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Protokoll der dritten Sitzung des Pfarrgemeinderates 

 

Datum: 

12.03.2024 
 Ort: St. Marien (NA) 

Beginn: 20.00 Uhr Ende: 22.17 Uhr 
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Aign, Christoph – Neu-Anpsach X   Giesen, Franziska (Praktikantin) X   

Bayer, Fausto (Jugendsprecher) X   Gombert, Wolfgang (Verwaltungsleiter)  X 

 

 

Bernhard, Karlheinz - Schmitten X   Lammert, Susanne  X 

 

 

Bieker, Steffen - Usingen X   Bolz, Ulrike  X 

 

 

Blechschmidt, Tobias (Pfarrer) X   Giesen, Marc  X 

 

 

Braum, Andrea – Neu-Anspach   X Trumpp, Stephan  X 

 

 

Certa, Guido - Wernborn X   Sanz Grosson, Johann (stellv. Jugendsprecher) X 

 

  

Dinges, Manuel – PW/KB X   Schamberg, Stefan  X 

 

 

Eckermann, Thomas - NR X   Grohmann, Birgit X 

 

  

Händler, Petra - Seelenberg X   Müller-Frotz, Diana x   

Hilligen, Norbert - Wehrheim   X Kreuz, Romana    

Kauer, Lina - Wehrheim X   Braus, Katrin  X 

 

 

Knappich, Ann-Cathrin - Schmitten X       

Korten, Monika (Pastoralteam) X    

Scholz, Thomas - Usingen   X  

Tölle, Anke – PW/KB X    

Webbeler, Barbara - GW X    
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Bemerkung 

Beschlussfähigkeit gegeben x  14 stimmberechtige Mitglieder anwesend 

Protokollgenehmigung    entfällt 

Leitung der Sitzung Karlheinz Bernhard 

Protokollführung Lina Kauer 
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TOP 1 Begrüßung, Regularien, Annahme der Tagesordnung 

Karlheinz Bernhard begrüßt zur dritten Sitzung des Pfarrgemeinderates und stellt die 

Beschlussfähigkeit fest. 

Zur Tagesordnung gibt es keine Änderungen, somit wird diese angenommen. 

Zum Protokoll des zweiten Teils der konstituierenden Sitzung am 26.01.2024 gab es keine 

Anmerkungen. 

 

TOP 2 Geistlicher Impuls – Monika Korten 

Litanei, die im Wechsel von den Frauen und den Männern gebetet wird. Anschließend konnte jeder für 
einen selbst besonders bedeutsame Verse noch einmal Laut vorlesen. 
 
TOP 3 Vorstellung der Kandidaten für die VRK Wahl 
 
Die Kandidaten für die VRK-Wahl stellen sich nacheinander kurz vor (Name, Kirchort, Beruf, Motivation 
für die Kandidatur zum VRK): 

• Bolz, Ulrike 

• Braus, Kathrin 

• Giesen, Marc 

• Händler, Petra 

• Kreuz, Romana 

• Lammert, Susanne 

• Schamberg, Stefan 

• Trumpp, Stephan 
 
TOP 4 Aussprache zur VRK Wahl und Wahl (nicht öffentlich) 
 
Karlheinz Bernhard übergibt die Sitzungsleitung für den TOP 4 an Pfarrer Tobias Blechschmidt. 
 
Pfarrer Tobias Blechschmidt bittet alle Anwesenden, die keine ordentlichen Mitglieder sind, den Raum 
zu verlassen. 
 
Tobias Blechschmidt erläutert, dass alle betreffenden Unterlagen für die VRK-Wahl fristgerecht 
versendet und veröffentlicht wurden. Die Kandidaten wurden auf Ihre Wählbarkeit hin geprüft und 
sind alle wählbar.  
Der PGR hatte in seiner letzten Sitzung 12 Mitglieder für den VRK beschlossen. Es stehen elf Kandidaten 

zur Wahl zum VRK. Die Genehmigung vom Diözesansynodalamt, dass der VRK mit elf Personen gewählt 

werden kann, liegt vor. 

Es sind 12 anwesende Personen des PGR wahlberechtigt. 

Pfarrer Tobias Blechschmidt fragt, ob es von den Anwesenden noch Fragen zu den Kandidaten gibt. 

Dies ist nicht der Fall. 

Die Wahlhandlung wird eingeleitet. Pfarrer Tobias Blechschmidt erläutert die Wahlhandlung. Eine 

Wahlkabine ist im Foyer aufgestellt, sowie eine Wahlurne im Raum vorhanden. 11 Kandidaten stehen 

zur Wahl. Jeder Wähler kann bis zu 11 Stimmen abgeben. Ein Kandidat ist gewählt, wenn Ihm die Hälfte 

der möglichen Stimmen (6) gegeben wurden. 
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Der Wahlausschuss besteht aus dem anwesenden PGR-Vorstand.  

Nach der Auszählung der Stimmen durch den Wahlvorstand wird das Wahlergebnis für den 

Verwaltungsrat verkündet. 

Alle 12 Stimmzettel gültig.  

Wahlergebnis: 

Name Ort Anzahl 
Stimmen 

Als VRK-Mitglied 
gewählt 

Becker, Markus Wernborn 12 X 

Bolz, Ulrike Neu-Anspach 12 X 

Braus, Katrin Schmitten 12 X 

Giesen, Marc Wehrheim 11 X 

Händler, Petra Seelenberg 12 X 

Hilligen, Norbert Wehrheim 11 X 

Kreuz, Romana Friedrichsthal/Pfaffenwiesbach 12 X 

Lammert, Susanne Grävenwiesbach 12 X 

Ley, Ingo Niederreifenberg 12 X 

Schamberg, Stefan Usingen 12 X 

Trumpp, Stephan Kransberg 12 X 

 

Alle anwesenden Kandidaten nehmen die Wahl auf die Frage von Tobias Blechschmidt an. 

 
TOP 5 Aussprache Jahresplanung 2024 
 
Frau Katrin Braus stellt die Jahresplanung 2024 mit einer Präsentation vor. (Anlage) 
 
 
TOP 6 Berufung von Ortsausschüssen, Bestätigung deren Vorsitzenden (soweit schon gewählt) 
 
Die Ortsausschüsse Oberreifenberg und Seelenberg werden berufen und Einstimmig bestätigt. 
(Anlage) 
Ebenso einstimmig bestätigt werden im Anschluss die Vorsitzenden der sich bisher konstituierten 
Ortsausschüsse. Diese sind: 
 
Wehrheim      Marc Giesen 
Pfaffenwiesbach    Monika Bernard 
Grävenwiesbach Martin Schneweis 
Neu-Anspach  Toni Krevet 
Wernborn  Gerlinde Graichen 
Niederreifenberg Dr. Sven Breitung 
Schmitten  Birgit Grohmann 
 
 
TOP 7 Berufung von Caritas Ausschuss und Kommunikationsteam 
Caritas Ausschuss: 
Diana Müller-Frotz stellt kurz den Caritas Ausschuss und die Aufgaben wie z.B. Vorbereitung des 
Caritassonntag, Organisation und Durchführung der Spendensammlung etc. vor. Einige Mitglieder des 
Caritas Ausschusses sind aufgrund des Alters ausgestiegen, sodass der Ausschuss nur noch aus 
wenigen Personen besteht. 
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In den Ortsausschüssen soll nachgefragt werden, ob jemand Interesse hat bei dem Ausschuss 
mitzumachen. Wer Interesse hat soll sich bei Diana Müller-Frotz melden. 
Der Caritas Ausschuss wird mit den bestehenden Personen berufen. 
Kommunikationsteam: 
Die Ansprechpartnerin für das Kommunikationsteam ist Monika Korten. Das Team wird sich erst einmal 
zusammensetzen (Winfried Book, Ulrich Nowak, Steffen Bieker, Karlheinz Bernard, Wolfgang Gombert, 
Monika Korten, Johannes Marx und Elma Feitenhansl) und beraten. 
Die Berufung wird in die nächste Sitzung verschoben. 
 
Andere Ausschüsse werden in der nächsten Sitzung berufen. 
 
 
TOP 8 Umwidmung der Kollekte des letzten Pfingstgottesdiensts 
 
Für den Pfarreigottesdienst am letzten Pfingsten war beschlossen worden, die Kollekte für das Projekt 
Holy-Barista zu verwenden. Dieses Projekt existiert nicht mehr. 
 
Vorschläge zur Verwendung der Kollekte: Jugend, Bonibus, Caritas. 
 
Mit 13 Ja Stimmen und 1 Enthaltung wird für die Umwidmung der Kollekte von Holy-Barista für den 
Bonibus gestimmt. 
 
TOP 9 Planung Pfingstgottesdienst zum 10-jährigen Jubiläum der Pfarrei  
 

Der Gottesdienst soll nach Votum des PGR aufgrund des 10-jährigen Jubiläums wieder in Neu-Anspach 

in der Pfarrkirche stattfinden. Der OA Neu-Anspach hatte sich vor der Sitzung gegen die Durchführung 

in Neu-Anspach ausgesprochen, da dort in dieser Zeit das Fest 750 Jahre Neu-Anspach stattfindet. Aus 

jedem Kirchort sollen Helfer bereitgestellt werden, damit die Organisation und Durchführung nicht an 

dem Ortsausschuss Neu-Anspach hängt. Barbara Webbeler übernimmt die Koordination für das Fest 

bzw. die Bildung eines Vorbereitungsteams für das Fest.   

TOP 10 Verschiedenes 

1) Überlegung zum künftigen Sitzungsbeginn 

Soll der Sitzungsbeginn auf 19:30 Uhr verschoben werden? 

Aufgrund der Werktagsgottesdienste und der Arbeitszeiten einzelner PGR Mitglieder bleibt 

der Sitzungsbeginn bei 20 Uhr. 

 

2) Termine für Sitzungen 2024 sind: 

Mittwoch, 24. April 2024 in Pfaffenwiesbach  (Vorstand 09. April 2024) 

Donnerstag, 13. Juni 2024    (Vorstand 14. Mai 2024) 

Dienstag, 01. Oktober 2024    (Vorstand 10. September 2024) 

Mittwoch, 27. November 2024    (Vorstand 13. November 2024) 

Donnerstag, 23. Januar 2025    (Vorstand 08. Januar 2025) 

 

Die PGR-Mitglieder sollen sich bis zur nächsten Sitzung überlegen, welcher Sitzungstermin bei 

Ihnen am Ort durchgeführt werden kann. 

Für die Sitzung am 24. April 2024 erklärt sich Pfaffenwiesbach bereit, die Sitzung dort 

durchführen zu können. Zuständig für den geistlichen Impuls am Anfang der PGR-Sitzungen 

sollen in Zukunft die für den jeweiligen Kirchort gewählten PGR-Mitglieder sein, an dem die 

Sitzung stattfindet. 
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Freitag, 30. August 2024 und Samstag, 31. August 2024 PGR-Klausur in Neu-Anspach 

 

3) Anfrage – Warum gibt es in Kransberg keine Pfarrsekretärin mehr? 

Dies hängt mit der grundsätzlichen Strukturierung der Pfarrbüros zusammen. In Kransberg ist 

aufgrund der vorhandenen Struktur keine Anbindung an das Diözesannetzwerk bzw. an das 

Pfarrbüro Neu-Anspach möglich. Hier wird kein Nachfolger gesucht. Die Stelle war zu 100 % 

durch die Pfarrei finanziert worden. 

 

4) Karfreitagsliturgie in Seelenberg 

Wieso wurde die Karfreitagsliturgie aus dem Gottesdienstplan herausgenommen? Die 

Karfreitagsliturgie wurde immer zu 100 % von ehrenamtlichen am Kirchort vorbereitet. 

Der Grund für das Herausnehmen ist eine nicht erfolgte Antwort auf eine Mail bzgl. 

besonderer Gottesdienste vor Ort. Die Karfreitagsliturgie kann trotzdem in diesem Jahr so 

durchgeführt werden wie in den vergangenen Jahren. 

 

5) Aktion des Bistums: Nie wieder – Gemeinsam stark für Demokratie und gegen 

Rechtsextremismus 

Es gibt hier kostenlose Banner vom Bistum. Aktion in den Ortsausschüssen vorstellen und 

Rückmeldung bis Sonntag, 17. März 2024 an Monika Korten geben, welcher Kirchort sich 

beteiligen möchte und ein Banner haben möchte. 

 

6) In der nächsten Sitzung soll besprochen werden: 

a. Heizen der Kirchen im Winter - Die Hauptfrage ist hier, wie gehen wir weiter vor? 

b. Gottesdienstordnung im 2. Halbjahr 

Grundsätzlich stehen nur noch 2 Priester zur Verfügung, da außerhalb von Urlaub 

zwischenzeitlich nur 2 Priester vor Ort zur Verfügung stehen. 

Pfarrer Salzmann und Pfarrer Lindenberg stehen als Vertretungspriester nicht mehr 

zur Verfügung. 

Werktagsmessen müssen angepasst werden und wie schon an einigen Orten 

praktiziert durch Wortgottesfeiern ersetzt werden. 

c. Regionalbüro Main-Taunus wird uns in einer der nächsten Sitzungen besuchen mit 

dem Thema Nachhaltigkeit 

Karlheinz Bernhard schließt die Sitzung um 22:17 Uhr und bedankt sich für die Teilnahme an der 

Sitzung. 

 

Anlagen 

 


